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Josephinenstraße 117 · 44807 Bochum
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E-Mail: info@frey-bochum.de
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Zertifizierter
 Entsorgungs-
  Fachbetrieb
    in BO-Werne.

Werner Hellweg 409 · 44894 Bochum                
        Einfahrt gegenüber der Feuerwache
             (letzte Einfahrt 30 Min. vor Schließung)

            Mo. - Fr. 7 - 17 Uhr 
         Sa. 7 - 13 Uhr 

          & (0234)
           287270

  Wir entsorgen Ihren Abfall

z. B.:

Altholz,
Bauschutt,
Garten/Parkabfälle
u.v.m.

z. B.:

Altholz,
Bauschutt,
Garten/Parkabfälle
u.v.m. (auch von Privat)

Wir entsorgen Ihren Abfall

Werner Hellweg 409 · 44894 Bochum
Einfahrt gegenüber

der Feuerwache.
Mo. - Fr. 7 - 17 Uhr

Sa. 7 - 13 Uhr

& (0234)
287270

Zertifizierter
Entsorgungs-
Fachbetrieb
in BO-Werne.

OHG

(letzte Einfahrt 30 Min. vor Schließung)

Einfahrt gegenüber der Feuerwache
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Standort Bochum 
Josef-Baumann-Straße 27a
44805 Bochum

Standort Dortmund 
Karinstraße 5
44388 Dortmund

Spedition

Bundesweit erreichen Sie uns unter der Rufnummer:
0800/089 10 80

E-Mail: info@tews.de · Internet: www.tews.de

Umzüge und Güternah- und Fernverkehr

Standort Dorsten 
Marler Str. 137
46282 Dorsten

Standort Witten 
Wullener Feld 16
58454 Witten
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Inhaberin: Monika Prahl
Marxstraße 5 · 45527 Hattingen

Tel.: 02324 682010 · Mobil: 0163 4720222
www.haar-spitze.net

 Öffnungszeiten:   
 Dienstag von 9:00 bis 17:00
 Mittwoch bis Freitag von 9:00 bis 19:00
 Samstag von 9:00 bis 15:00

 Besuch nur mit vorheriger Terminabsprache möglich!
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Öffnungszeiten:
Dienstag von 9:00 bis 17:00
Mittwoch von 9:00 bis 19:00

Donnerstag bis Freitag von 9:00 bis 18:00
Samstag von 9:00 bis 14:00

Besuch nur mit vorheriger Terminabsprache möglich!
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Helfen auch Sie uns mit einem Inserat!
Nur so können wir die nächste Ausgabe erstellen.

Sprechen Sie uns an: 0 24 21 - 276 99 10
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INGENIEUR- UND 
SACHVERSTÄNDIGENBÜRO
FÜR BAUSCHADENSDIAGNOSE
UND SANIERUNGSKONZEPTE

DIPL.-ING. NORBERT SWENSSON, VDI

Von der Ingenieurkammer-Bau NRW
Öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger
für Mängel und Schäden in und an Gebäuden
Staatlich anerkannter Sachverständiger für Schall- und Wärmeschutz
Freier Sachverständiger für die Sanierung historischer Gebäude

Generalstraße 12 · 44795 Bochum
Telefon 02 34 / 45 13 72 · Telefax 02 34 / 45 20 40
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Liebe Tierschützerinnen 
und Tierschützer, Partner und 
Freunde,
ich freue mich, Sie mit ein paar einlei-
tenden Worten in der ersten Ausgabe 
des Jahres 2024 unserer Vereinszeit-
schrift „Wir und das Tier“ begrüßen 
zu dürfen. 

Wie einige bereits von unseren so-
zialen Plattformen mitbekommen 
haben, wurde in der Vergangenheit 
immer wieder bei uns eingebrochen. 
Zum Glück scheint dies eine reine 
Beschaffungskriminalität gewesen 
zu sein, da es sich immer nur um 
Sachwerte und gering gefüllte Spen-
dendosen handelte. Ärgerlicher ist 
jedoch der erhebliche Sachschaden, 
der jedes Mal durch das zerstöreri-
sche Eindringen entsteht, der meist 
aufwendig repariert werden muss. 
Zudem müssen wir mittlerweile 
feststellen, dass unsere Mitarbeiter 

immer häufiger verbalen Entgleisun-
gen und versuchten Tätlichkeiten 
gegenüberstehen. Dafür haben wir 
kein Verständnis und werden dies-
bezüglich auch unsere Konzepte zum 
Schutz der Mitarbeiter, Ehrenamtler, 
Tiere und Sachwerte anpassen.

Es gibt aber auch einige 
erfreuliche Dinge zu berichten:
Unser Weihnachtsmarkt war ein vol-
ler Erfolg. Bei bestem Wetter konnten 
wir zahlreiche Gäste begrüßen. Un-
sere Weihnachtskränze waren bereits 
nach kurzer Zeit ausverkauft. Es tut 
uns für jeden leid, der keinen mehr 
bekommen hat. Leider ist es für uns 
aber nicht möglich, eine noch grö-
ßere Anzahl vorab zu erstellen, da 
diese alle von Mitarbeitern und Eh-
renamtlern selbst hergestellt werden.

Der größte, aufwendigste und den-
noch schönste Akt des Jahres steht 

uns allen noch bevor: Unser Famili-
enfest am 1./2. Juni 2024 auf dem ge-
samten Gelände des Tierschutzver-
eins. Um ein solches Fest durchfüh-
ren zu können, werden jede Menge 
helfende Hände benötigt, um die 
Gäste an unseren Ständen mit aller-
lei Leckereinen zu bedienen. Sollten 
Sie also Zeit und Lust haben uns dabei 
zu unterstützen, schreiben Sie gerne 
per mail an:
veranstaltungen@tsv-bochum.de

Abschließend möchten wir uns bei 
allen Unterstützern, egal in welcher 
Form, bedanken. DANKE!, dass sie 
trotz aller Widrigkeiten an uns den-
ken.

Im Namen des Vorstandes des Tier-
schutzvereins Bochum, Hattingen 
und Umgebung e.V.

Julian Behrmann
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Vorwort 
unseres Vorstandes
Die Welt ist kein Machwerk und die Tiere kein Fabrikat zu unserm Gebrauch.
(Arthur Schopenhauer, 1788 - 1860)



von Chris Vielhaber

Warum Internet-Hunde oft zu 
Tierheim-Hunden werden

Süß sind sie, die Bilder auf den Kleinanzeigen-Porta-
len von Hundewelpen und Junghunden aller Rassen. 
Beschrieben werden sie als liebevolle Hobbyzuch-

ten, die mitten in der Familie heranwachsen. So wird der 
Wunsch nach einem kuscheligen Familienmitglied noch 
größer. Die Preise sind gut, denn das wird bei der Anschaf-
fung schon beachtet, dass das Tier nicht zu viel kostet. 
„Seriöse Züchter haben horrende Preise und die Vermitt-
lungsgebühren in Tierheimen sind im Prinzip auch einfach 
unverschämt“ – bekommt man im Tierheimalltag leider 
oft zu hören. Kenntnisse über Bedürfnisse und Charak-
tereigenschaften der verschiedenen Rassen haben selten 
einen Stellenwert, in den meisten Fällen zählt die Optik.

Der neue Besitzer sehnt den Tag der Abholung herbei und 
steht dann vor den Hundekindern, oftmals überhaupt 
nicht informiert und aufgeklärt. Das Muttertier ist in sol-
chen Fällen nicht da, aber darüber wundert man sich gar 
nicht. Sauber und ordentlich sieht das Zuhause, in dem 
die Welpen vermeintlich das Licht der Welt erblickten, 
auch aus (in Wahrheit stammen die Hunde meistens nicht 
einmal aus Deutschland). Da kann man doch nichts falsch 
machen, oder? Schon sitzt das Fellknäuel im Auto auf dem 
Schoß und fährt mit in sein neues Zuhause. 

Relativ schnell kommt dann der Alltag und mit ihm die 
Ernüchterung. Das Hundekind wird vielleicht krank, zeigt 
auffällige Verhaltensweisen, kennt überhaupt noch keine 

Reize, die zum Leben eigentlich selbstverständlich dazu 
gehören. Und nach und nach schleicht sich Überforderung 
beim Besitzer ein. Die einen halten länger durch, andere 
merken schon nach ein paar Tagen, dass sie sich das 
Zusammenleben mit so einem Hundekumpel doch ganz 
anders vorgestellt haben.

Keine Ansprechpartner
Beim Kauf im Internet hat man dann aber plötzlich keinen 
Ansprechpartner mehr – niemanden, der bei Problemen 
weiterhilft oder aber den Hund wieder zurücknimmt. Was 
als Rettungsanker dann herhält, ist das örtliche Tierheim. 
Dass der Hund dort abgegeben wird, ist dabei der glück-
lichste Fall für ihn. Menschen agieren unterschiedlich bei 
der Lösung ihrer Hundeprobleme. Es gibt auch diejenigen, 
die es als unangenehm empfinden, sich den Tierheimmit-
arbeitern zu erklären. So wird die Situation schlichtweg 
umgangen, indem die Hunde entweder wirklich ausgesetzt 
oder den Tierpflegern als „ausgesetzt auf der Straße gefun-
den“ untergejubelt werden. Mit den heutigen Mitteln der 
sozialen Netzwerke stellt sich für das Personal im Tierheim 
dann früher oder später manchmal doch die Wahrheit 
heraus, weil es Hinweise auf den Besitzer der Tiere gibt. 

In vielen Fällen finden die Hunde aber nach ihrem ers-
ten Besitzer gar nicht sofort den Weg ins Tierheim, son-
dern sind zuvor schon – weil es einfacher ist und man so 
wenigstens noch Geld für das Tier bekommt – ein oder 

Foto: Adobe Stock
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GAB Gabelstapler-Vertrieb GmbH

Bergmannstraße 34 · 44809 Bochum
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mehrere Male über Internet-Kleinanzeigen privat wei-
terverkauft und zum Wanderpokal geworden. In jedem 
neuen Zuhause, in dem sie meistens nur wieder kurze Zeit 
bleiben dürfen, packen sie ein bisschen mehr in ihr „Köf-
ferchen mit negativen Verhaltensweisen“ und nehmen 
dieses Gepäck, welches mit jedem gescheiterten Versuch 
immer schwerer wird, mit auf ihre weitere Lebensreise.

Hugo & Toffee, nur zwei Beispiele
Irgendwann sitzen sie dann im Tierheim und bekommen 
zum allerersten Mal in ihrem Leben eine echte Chance. 
Tierheimmitarbeiter und ehrenamtliche Betreuer setzen 
mit viel Herzblut alles daran, den mitgebrachten Koffer 
„auszumisten“. So auch bei uns in Bochum. Einige solcher 
Hunde haben über die Jahre schon hier gewohnt und auch 
aktuell gibt es Kandidaten aus Internet-Herkunft. 

Hugo zum Beispiel. Bei seiner Vorbesitzerin, die ihn über 
Ebay kaufte, war er ganze 5 Tage, bis sie merkte, dass er 
alles jagt, was sich bewegt und sie schlussendlich biss. Bei 
uns hat er durch die intensive Arbeit riesige Fortschritte 
gemacht, die regelmäßig bei Facebook und Instagram 
mitverfolgt werden können. 

Oder Toffee, der glücklicherweise nur kurz bei uns war und 
schnell ein neues Zuhause fand. Er wurde uns damals nach 
5 Wochen bei seinen Besitzern, welche nicht die ersten 
waren, wegen Überforderung gebracht, hatte mehrfach 
gebissen und die eine oder andere medizinische Baustelle, 
um die das Tierheim sich gekümmert hat.

Dies sind nur wenige Beispiele, alle zu nennen würde den 
Rahmen dieses Artikels sprengen. Und traurigerweise 
betreffen solche Internet-Schicksale nicht nur Hunde. 
Man findet sie auch bei allen anderen tierischen Freunden 
mit Fell, Federn oder Schuppen. 

Aber eines haben sie im Tierheim gemeinsam: 
eine neue Chance im Leben und hoffentlich bald neue 
Besitzer, die vom Tierheim bei Problemen garantiert 
nicht alleingelassen werden.

Hugo & Toffee
Fotos: Adobe Stock, Tierheim Bochum

Ihr 
Fachmann 

seit über 100 
Jahren

de Greef GmbH · Surenfeldstr. 9 · 44879 Bochum · 0234.49976

de Greef
Autolackier- & Maler-Fachbetrieb

seit 1901de Greef
Alles im Lack
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Tierisch was los!
von Nina Schmidt und Niko Korte

Bau von Hundehaus IV – weiterhin im Plan
Der Rohbau steht schon seit einiger Zeit und nun 
sind auch die Fenster und ein Teil der Außentüren 
schon eingebaut. Beim Hunderennen am 06.04. 
haben wir Baustellenführungen gemacht, so dass 
sich jeder Interessierte über den Baufortschritt in-
formieren konnte. Direkt danach startet nun der 
Innenausbau mit Fußbodenheizung, Elektrik und 
auch Estrich. Auch der Innen- und Außenputz wird 
dann aufgetragen und die Innentüren werden ein-
gebaut.

Unsere Hunde haben danach nämlich auch noch 
Zimmertüren statt ausschließlich Zwingertüren 
vor ihren Räumen und auch Verbindungstüren zu 
den Nachbarräumen werden zur Vergrößerung der 
Fläche eingebaut. Bisher sind wir optimistisch, dass 
wir unser neues Hundehaus 4 mit Resozialisie-
rungsraum im November 2024 eröffnen können.
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Auszubildende gesucht
Wir suchen Auszubildende (m/w/d) für unser Tier-
heim für eine Ausbildung ab dem 01.08.2024. Man 
sollte körperlich fit sein, zum Ausbildungsbeginn 
einen Führerschein haben und auch vor regelmäßi-
ger Arbeit an Wochenenden und Feiertagen nicht 
zurückschrecken. Teamfähigkeit ist uns wichtig, 
denn wir müssen uns aufeinander verlassen kön-
nen. Bitte hofft nicht darauf, nur mit Tieren zu 
schmusen, denn wir versorgen und pflegen Tiere, 
auch tiermedizinisch. Ein Großteil unserer Arbeit 
sind dabei auch Reinigungstätigkeiten. 

Man hat viel Kundenkontakt und sollte deshalb gut 
mit Menschen klarkommen und nicht nur Tiere 
lieben. Die Berufsschule ist in Münster, der Besuch 
ist ein- bis zweimal in der Woche. Bei Interesse 
bitte eine Mail mit Bewerbungsunterlagen als 
pdf-Dateien an info@tierheim-bochum.de

Das große Hunderennen 2024
Einmalig dieses Frühjahr in Bochum: das große Hunderennen für Hunde 
in allen Größen am Tierheim in Bochum! Viele Besucher*innen erlebten 
am 06.04.24 einen sonnigen, spannenden Tag. Wir boten unseren Gästen 
einen Kunst-, Handwerk- und Bastel-Markt und mit verschiedenen Es-
sens-Angeboten (vegetarisch und vegan) rundeten wir den Tag sinnvoll 
ab. Beim großen Hunderennen starteten ca. 65 Hunde in vier verschiede-
nen Klassen, von klein, über groß bis zu Senior-Hunden, die auf unserer 
abgesteckten Wettkampfstrecke um den Sieg liefen. Moderiert wurde das 
Ganze von Radio Bochum Moderatorin Kira Kosthorst und unserer stell-
vertretenden Tierheimleitung Sabine Srock. Die strahlenden Sieger*innen 
erhielten eine Urkunde und die ersten drei Plätze jeder Kategorie bekamen 
auch einen Pokal.
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Zuhause gesucht
Hier finden Sie noch viel mehr Tiere, die ein neues Zuhause suchen

www.tierheim-bochum.de

Fritzi

Fritzi steht unter Strom! Der junge 
Rüde wurde gefunden, daher ist uns 
über seine Vergangenheit nichts 
bekannt. Welche Rassen in ihm 
stecken ist unbekannt, aber dass er 
ursprünglich aus Rumänien kommt, 
hat uns sein Chip verraten. Hier zeigt 
sich Fritzi oft unsicher und überspielt 
seinen Stress mit viel Energie und 
Hektik. Mit Artgenossen ist der ca. 
2022 geborene Mischling sehr ver-
träglich. 

Stani

Stani ist eine coole Socke. Der knapp 
10-Jährige Pitbull weiß genau wie 
cool er ist und zeigt das gerne nach 

außen. Leide hatte Stani in der Ver-
gangenheit nicht viel Glück und saß 
einige Zeit noch in einem anderen 
Tierheim ohne viel Hoffnung auf 
ein neues Zuhause. So ist er nun bei 
uns und hofft hier auf eine bessere 
Chance. Er ist sicherlich noch ein 
sehr guter Alltagsbegleiter, unter der 
richtigen Führung macht er so gut 
wie alles mit. Er ist trotzseines alters 
noch fit und will noch etwas von der 
Welt sehen.

Joline

Joline zeigt sich hier zu Beginn eher 
unsicher und skeptisch. Mittlerweile 
konnte sie schon etwas Vertrauen 
aufbauen und entwickelt sich gut. 
Joline kam als Fundtier zu uns und 
ist ca. 1-2 Jahre alt, vermisst wurde 
die hübsche Katzendame bisher 
nicht. Aufgrund ihrer Unsicherhei-
ten sollte sie nicht zu kleinen Kindern 
vermittelt werden, katzenerfahrene 
Teenager sind aber bestimmt eine 
Option. Die Option zum Freigang 
später sollte gegeben sein.

Winnie

Hier kommt Winnie! Winnie ist ein 
richtiger Glücksgriff und nicht nur 
hübsch, sondern auch richtig nett! 
Der ca. 1 Jahr alte Kater kam leider mit 
starken Rollliedern zu uns und wartet 
aktuell noch auf eine OP. Dies ist auch 
der Grund, weshalb er auf dem Foto 
seine hübschen Augen nicht zeigt. 
Winnie zeigt sich hier verträglich 
mit Artgenossen und auch zu allen 
Menschen wirklich aufgeschlossen 
und freundlich. Wir könnten uns eine 
Familie mit Kindern und der Option 
zum Freigang wirklich gut für den 
hübschen Kerl vorstellen. 

Flint 

Flints Körperbau war sich nicht so 
sicher, ob er groß oder klein werden 
soll. Heraus kam ein großer Körper 
mit kurzen Beinen. Flint ist ein etwa 
kniehoher Mischling und wurde 2020 
geboren. Wir gehen davon aus, dass 
in seiner Genetik mal ein Herden-
schutzhund mitgemischt hat, er zeigt 
nämlich die ein oder andere Charak-
tereigenschaft eines solchen. Er kam 
zu uns als Abgabehund und zeigt sich 
hier sehr selbstbewusst und weiß 
genau, was er will. Für Flint suchen 
wir hundeerfahrene Menschen, wel-
che mit ihm arbeiten wollen und 
können und ihm klare Grenzen auf-
zeigen. 
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✂
Tierärzte der Region

Konrad

Konrad wurde gemeinsam mit seiner 
Chinchillapartnerin in einem Karton 
am Altkleidercontainer ausgesetzt. 
Seine alten Besitzer haben ihn ent-
sorgt wie ein altes Kleiderstück. Die-
sen Stress hat seine Partnerin nicht 
verpackt und ist leider bei uns ver-
storben. Konrad wurde mittlerweile 
kastriert und sucht nun ein Zuhause 
bei mind. einer neuen Partnerin. 
Unser Chinchillamann sucht ein art-
gerechtes Zuhause mit viel Platz bei 
verantwortungsvollen Menschen. 

Gundula

Wie nahezu alle unsere Kaninchen, 
gehört auch Gundula zu den Fundtie-
ren. Nachdem sich niemand gemel-
det hat, der diese nette und hübsche 
Widderdame vermisst, suchen wir 
nun ein neues Zuhause für Gundula. 
Wir denken Gundula gehört eher 
zu den jüngeren Tieren und begibt 
sich nun auf Männersuche. Gesucht 
wird ein jüngerer, kastrierter, netter 
Kaninchenbock mit viel Platz für eine 
artgerechte Haltung.

Mr. Beast, Buddy, Toffey

Unsere drei Rattenjungs kamen auf-
grund von Überforderung in unser 
Tierheim. Bisher zeigen sich Mr. 
Beast, Buddy und Toffey skeptisch und 
schüchtern dem Menschen gegen-
über. Untereinander sind sie aber so 
richtig nett und lieben es als großer 
Knäul zu schlafen. Geboren sind die 
Jungs am 20.07.23 und suchen nun ein 
artgerechtes Zuhause auf Lebzeiten. 
Mit richtigem und geduldigem Trai-
ning werden die drei mit Sicherheit 
noch deutlich zutraulicher. 

Stups

Hier kommt eine große Menge 
schwarzer Power und ganz viel Liebe. 
Stups kam als Fundtier zu uns. Nicht 
gechippt und nicht kastriert, hat ihn 
scheinbar niemand vermisst. Warum 
können wir uns nicht erklären. Er 
zeigt sich hier als absolute Berei-
cherung für jede Familie. Sehr nett, 
verspielt, verschmust und für jeden 
Spaß zu haben wird es mit Stups mit 
Sicherheit niemals langweilig. Stups 
ist ein hübscher, schwarzer und ca. 
1-jähriger EKH-Mix. Er benötigt 
definitiv einen netten Artgenossen 
und die Option zum Freigang in eher 
ländlicher Umgebung. Hier freundet 
er sich aktuell mit Limo an und wir 
könnten uns die beiden auch als Pär-
chen vorstellen. 
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Tel.: 02327/70461

Sprechstunden:
Mo.-Fr.: 9°°°°-12°°°° u. 15°°°°-19°°°°

Sa.: 9°°°°-12°°°°

Dr. med. vet.

Stefan Schultheis
Prakt. Tierarzt
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„Hund oder Katze?“ war die knappe 
Nachfrage, als Nicole Guth vor 17 
Jahren spontan das Bochumer Tier-
heim betrat und die Mitarbeitenden 
fragte, ob es für sie eine ehrenamt-
liche Arbeit gäbe. Ihre Antwort war: 
Katze! Und direkt war die heute 
56-jährige Mitglied des noch jungen 
Katzenserviceteams. Bereits seit nun 
15 Jahren leitet sie die Gruppe, die 
aus neun weiteren Ehrenamtlichen 
besteht. Die Fluktuation innerhalb 
der Gruppe ist gering. „Einige sind 
schon acht, neun, zehn Jahre dabei. 
Das ist ein sehr schönes Arbeiten“, 
erzählt die Bochumerin.

Zu der Hauptaufgabe des Teams 
gehört es, die Katzen zwei bis 
drei Monaten nach der Vermitt-
lung in ihrem neuen Zuhause zu 
besuchen. 

„Wie geht’s der Katze, gibt’s Prob-
leme, kann man da noch irgendwo 
Hilfestellung leisten“, beschreibt  
Nicole Guth die Besuche. Gibt es Kipp-
fenster, giftige Pflanzen oder einen 
nicht-vernetzten Balkon – kleine Ge-
fahren, auf die die Teammitglieder 
bei ihrem Besuch hinweisen.

Als Hilfe dient hier die bei der Ver-
mittlung ausgefüllte Selbstauskunft, 
in der die neuen Besitzer und Be-
sitzerinnen zuvor sämtliche Infor-
mationen zum neuen Umfeld der 
Katze genannt haben. Dazu zählen 
Informationen zum möglichen Frei-
lauf oder auch der Größe der Woh-
nung. Bei ihrem Besuch sehen die 
Mitglieder des Katzenserviceteams, 
ob diese Angaben auch tatsächlich 
erfüllt werden. „Die meisten Leute 
vergessen das“, erzählt Nicole Guth 
schmunzelnd und seien dann über-
rascht, wenn sich ein Teammitglied 
für einen Besuch anmeldet.

Mit dem Staubwedel die Angst 
vor der Hand verlieren
Neben den Hausbesuchen besteht 
für Nicole Guth eine weitere Aufgabe 
darin, mit den zu vermittelnden Kat-
zen im Tierheim zu arbeiten. Auch, 
um scheue und verängstigte Tiere für 
eine Vermittlung vorzubereiten. Bei 
dieser Arbeit steht ihr Clarissa Berger 
als langjähriges Mitglied des Katzen-
serviceteams zur Seite.

Sind die Katzen von vorneherein gut 
sozialisiert und verträglich, geht es 

für die beiden einzig darum, die Tiere 
zu beschäftigen, zu schmusen und 
zu spielen. Besonders scheuen Tieren 
wird viel Gesellschaft geleistet und 
erzählt, bis diese merken: „Oh, der 
Mensch ist gar nicht so schlecht.“ 

Dieser Aufgabenbereich sei jedoch 
„kein Katzenkuscheln‘“, betont Ni-
cole Guth vehement „es wird mit 
den Katzen gearbeitet, vor allem mit 
den etwas weniger netten.“ Ist die 
Katze nicht nur scheu, sondern auch 
aggressiv gegenüber Menschen, in-
vestiert Nicole Guth viel Zeit in die 
Arbeit mit dem Tier. Ein wichtiges 
Hilfsmittel hierbei: ein Staubwedel. 
Der soll die Hand ersetzen und den 
Tieren dabei helfen, zu verstehen: 
die menschliche Hand muss nicht 
nur böse sein. „Mit dem Staubwe-
del wird dann auch nicht gespielt. 
Das ist wirklich nur die verlängerte 
Hand. Einfach aus Schutz, dass sie 
mich nicht beißt, wenn ich sie mal 
streichle“, erzählt Nicole Guth.

Katze Luna, eine ihrer momentanen 
Schützlinge, lernt auch seit einiger 
Zeit den Staubwedel auf diese Weise 
kennen. Mittlerweile, erzählt Ni-

von Lina Einenkel

„Es ist kein 
Katzenkuscheln“
Das Katzenserviceteam des Tierschutzvereins 
Bochum, Hattingen und Umgebung e.V. 
besucht vermittelte Katzen im neuen 
Zuhause und arbeitet mit den Tieren, 
während sie im Tierheim auf ein neues 
Zuhause warten. Im Interview stellt 
Nicole Guth die ehrenamtliche 
Arbeit näher vor.

8 WIR & DAS TIER  1.24
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cole Guth lächelnd, drehe ihr Luna 
sogar den Rücken zu, „dass ich mit 
zwei Fingern mal über den Rücken 
streicheln kann“. Kleine Erfolgser-
lebnisse, die die Bochumerin in ihrer 
ehrenamtlichen Arbeit bestärken.

Beschäftigung und Arbeit 
wird an jede Katze individuell 
angepasst
Auch das sogenannte Clickern wen-
det Nicole Guth als geistige Beschäf-
tigung und zur gezielten Erarbeitung 
von Verhaltensmustern für die Ver-
mittlungskatzen an. Das Clickern 
bietet Abwechslung im Tierheim-All-
tag und bringt den Tieren auch viel 
Spaß. „Wenn die Katze ausgelastet 
ist, hast du hinterher vielleicht eine 
Katze die ganz anders ist als damals, 
als sie reingekommen ist“.

Aufgrund der hohen Fluktuation 
kann Nicole Guth keine Zahl an zu 
betreuenden Katzen nennen. Wäh-
rend des Interviews, auf einer Holz-
bank vor dem Tierheimgebäude, 
bitten zwei Menschen um Einlass. 
Man merkt ihnen die freudige An-
spannung an. „Hier sind gerade 
Leute gekommen und ich weiß, dass 
da jetzt zwei gehen. Dafür werden 
in die Stube morgen wieder zwei an-
dere reingesetzt. Es ist immer so ein 

Kommen und Gehen hier“, erzählt 
sie lachend.

Auf die Frage, welche konkrete Anzahl 
an Stunden Nicole Guth wöchentlich 
für ihre Arbeit mit den Katzen im 
Tierheim Bochum investiert, weiß 
sie keine eindeutige Antwort. Doch, 
warum sie es tut, weiß sie ganz genau. 

Es sind die glücklichen Geschich-
ten, Videos und Bilder der Kat-
zen in ihrem neuen Zuhause, die 
Nicole Guth für ihre ehrenamtli-
che Arbeit belohnen, „das freut 
einen“, erzählt sie mit einem brei-
ten Lächeln.

Kälte- und Klimatechnik

Panasonic

Mausegatt 13 . 44866 Bochum 
Telefon: 0 23 27 / 606 - 0

climatic-bochum@climatic.de 
www.climatic.de
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Was Tiere lieben gibt’s bei uns
Ihr Fressnapf-Markt:  
Fressnapf Bochum
Alte Bahnhofstraße 121
44892 Bochum
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Clarissa Berger (links) und Nicole Guth 
bei der Beschäftigung der Katzen
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Wie würde ein typischer Tag 
im Arbeitsleben beschrieben 
werden?
Natürlich! Ich arbeite als Tierpflege-
rin bei den Hunden. Mein Tag be-
ginnt damit, die Hunde zu füttern. 
Wir gehen mit unserem Futterwagen 
durch die Hundehäuser und sorgen 
dafür, dass jeder Hund sein Frühstück 
bekommt. Danach haben wir eine 
Dienstbesprechung, in der das Team 
zusammenkommt, um den Tag zu 
planen. Dabei besprechen wir nicht 
nur Angelegenheiten im Hundebe-
reich, sondern auch für Katzen und 
Kleintiere. Anschließend starten wir 
mit der Reinigung, lassen die Hunde 
rein und raus, damit sie genug Zeit 
zum Spielen und Rennen haben.

Welche Aufgaben gehören noch 
zum Arbeitsalltag?
Neben der Reinigung kümmern wir 
uns um die medizinische Versorgung 
und arbeiten an Verhaltensproble-
men. Wir trainieren z. B. Leinenfüh-

rigkeit, das Boxenverhalten oder wir 
arbeiten an Aggressionen gegenüber 
anderen Tieren oder Menschen. Diese 
„Baustellen“ müssen im Vorfeld der 
Vermittlung angegangen werden, 
so dass der Hund auch eine größere 
Chance hat, sein Zuhause zu finden.

Grundsätzlich ist jeder Tag anders 
und wir müssen immer flexibel auf 
Ereignisse reagieren. Wir fahren z. B. 
auch Einsätze zur Sicherstellung von 
Hunden oder Abholung von Fundtie-
ren. Wir kümmern uns auch darum, 
dass den Ehrenamtlern ihre Hunde 
zugewiesen werden, mit denen sie 
spazieren gehen. Zusätzlich unter-
stützen wir das Social-Media-Team 
mit Fotos, Videos und Texten.

Und das macht ihr immer super. 
Liebe Leserinnen und Leser, 
schaut doch mal in die Facebook 
und Instagram Kanäle des Tier-
schutzvereins, es lohnt sich.

Wie kommt man zu diesem Job? 
Braucht man eine bestimmte 
Ausbildung?
Ich habe 2019 meine Ausbildung 
zur Tierpflegerin begonnen. Schon 
immer wollte ich in diesem Bereich 
arbeiten, aber ich war damals nach 
der Schule mit 16 Jahren noch zu 
jung. Schließlich fand ich meine Er-
füllung im Tierheim. Die Ausbildung 
selbst ist wichtig, aber auch persön-
liche Eigenschaften wie Geduld und 
Mobilität spielen eine große Rolle. 
Ich bin sehr glücklich im Tierheim 
und die Tiere danken es mir. Das ist 
so schön.

Gibt es ein besonders schönes 
Erlebnis, das du teilen möchtest?
Ja, schöne Erlebnisse hat man ja 
immer. Jedes erfolgreiche Vermitt-
lungserlebnis ist für mich ein High-
light. Es ist einfach schön zu sehen, 
wie Tiere, die z. B. eine schwierige 
Vergangenheit hatten, die uns viel 
Arbeit, Nerven und Zeit gekostet 

Tierpflegerin Sabrina Juds mit ihren Schützlingen

„Jeder Tag ist anders“
Interview von Anette Duda, Vanessa Bisek mit Tierpflegerin Sabrina Juds: 
Ein Blick hinter die Kulissen
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haben, endlich ein liebevolles Zu-
hause finden. Das Schönste für mich 
ist, dass es dem Tier gut geht.

Was motiviert in diesem Job?
Mein Job ist mehr als nur Arbeit, hier 
kommt für mich wirklich Beruf von 
Berufung. Einerseits motiviert mich 
die große Befriedigung und Erfüllung, 
die ich aus meiner Arbeit ziehe. An-
derseits ist es das großartige Team, 
mit dem ich arbeiten darf, das ist wie 
eine große Familie und jeder hilft 
jedem. Ich sage immer: Man kann in 
jedem Tierheim arbeiten, aber nicht 
jedes Tierheim ist wie das Bochumer 
Tierheim.

Wie viele Hunde werden 
derzeit betreut und wie läuft die 
Vermittlung?
Aktuell betreuen wir etwa 35 bis 40 
Hunde mit einem Team von vier Pfle-
ger/-innen. Die Vermittlungszahlen 
variieren stark. Manchmal haben wir 
viele Interessenten, manchmal zieht 
es sich hin. Das Wichtigste ist, dass 
jeder Hund das richtige Zuhause 
findet, das zu ihm passt. Manchmal 

braucht es etwas Geduld, aber am 
Ende ist es entscheidend, dass die 
richtigen Menschen zur richtigen 
Zeit kommen, um den Hunden ein 
liebevolles Zuhause zu bieten.

Wie groß ist das Team und 
wie wichtig sind Ehrenamtliche 
für eure Arbeit?
Unser Team besteht aus insgesamt 
acht festangestellten Tierpfle-
gern/-innen; davon vier im Hun-
debereich, zwei bei den Kleintieren 
und zwei bei den Katzen. Wir arbei-
ten in zwei Schichten, damit jeder 
auch mal am Wochenende frei hat. 
Zusätzlich haben wir fünf Auszubil-
dende und ein Hausmeisterteam. 

Ehrenamtliche spielen eine ent-
scheidende Rolle, indem sie uns bei 
der Betreuung der Tiere unterstüt-
zen, sei es bei der Reinigung, beim 
Ausführen der Hunde oder Hilfe bei 
den Katzen. Ohne Ehrenamtliche 
wäre unsere Arbeit deutlich schwie-
riger, da sie uns helfen, die vielen 
Aufgaben zu bewältigen, die täglich 
anfallen.

Liebe Leserinnen und Leser – 
schauen Sie bei Interesse an  
einem Ehrenamt doch einmal auf 
unserer Website vorbei:
www.tierheim-bochum.de.
Dort finden Sie viele weitere Infos.

Gibt es Zuhause eigene Tiere?
Ja, ich habe einen Hund und hatte 
früher ein Pferd. Tiere waren schon 
immer ein wichtiger Teil meines Le-
bens und bringen auch an schlechten 
Tagen Freude.

Vielen Dank für die Zeit und die Ein-
blicke in die Arbeit. 
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Niemand wünscht es sich, aber 
jeder kann in die Situation 
kommen, dass das eigene Tier 

so schwer erkrankt oder verletzt ist, 
dass eine ambulante Versorgung beim 
Tierarzt nicht mehr ausreicht. Dann 
kann eine Tierklinik die Anlaufstelle 
der Wahl sein. Es gibt spezialisierte 
Kliniken für Pferde, Kleintiere und 
Vögel. 

Die Klinikrichtlinie der 
Bundestierärztekammer
Tierkliniken bzw. Tierärztliche Klini-
ken sind von den Tierärztekammern 
anerkannte, ausgewiesene Spezial-
einrichtungen zur ambulanten und 
stationären Behandlung von Tieren. 
2015 hat die Bundestierärztekammer 
eine sogenannte Klinikrichtlinie be-
schlossen, die personelle, räumliche 
und medizinisch-technische Anforde-
rungen festlegt. 

Das tierärztliche Personal muss aus 
mindestens drei in Vollzeit tätigen 
Tierärzten bestehen und einer der 
betreibenden Tierärzte eine klinische 
Gebietsbezeichnung nachweisen. Die 
tierärztliche und pflegerische Versor-
gung muss ganzjährig Tag und Nacht 
gewährleistet sein und die Klinik für 
Notfälle ständig dienstbereit gehal-
ten werden. Neben Operations- und 
Behandlungsräumen und einer appa-

rativen und technischen Mindestaus-
stattung, sind für die tiergerechte Un-
terbringung von Hunden, Katzen, Vö-
geln und Heimtieren mindestens drei 
Räume vorzuhalten, davon einer als 
Isolierraum, um eine Unterbringung 
von mindestens 12 Tieren, davon 
zwei große Hunde, gewährleisten zu 
können. Für Tierärztliche Kliniken für 
Pferde gelten zusätzliche Anforderun-
gen, etwa das Vorhandensein eines 
OP-Raums mit Hebevorrichtung.

Konzentrationsprozesse 
auf dem Markt
Eine der größten Tierkliniken Eu-
ropas befindet sich im hessischen 
Hofheim bei Frankfurt. Hier behan-
deln gegenwärtig 95 TierärztInnen 
in 18 Fachbereichen täglich etwa 200 
Kleintiere und führen 20 bis 25 Ope-
rationen durch. Das spezialisierte 
Angebot hochmoderner Tiermedizin 
führt dazu, dass Tierbesitzer aus ganz 
Deutschland Patienten bringen. Der 
Jahresumsatz betrug 2022 mehr als 
17,5 Millionen Euro. 

Im selben Jahr verkauften die acht Ei-
gentümer an die Kette IVC Evidensia 
GmbH, die zuletzt 50 deutsche Klini-
ken gekauft hat. Das in Großbritan-
nien ansässige Unternehmen gehört 
mehrheitlich der schwedischen Inves-
tmentgruppe EQT, die in Deutschland 

etwa auch an der Deutschen Glasfaser 
und dem Internethändler Zooplus be-
teiligt ist. Minderheitseigner der Evi-
densia ist seit 2019 der Néstle-Kon-
zern, dessen erklärtes Ziel es ist, über 
sein Engagement auf dem Tierklinik-
markt Erkenntnisse für die Entwick-
lung und den Vertrieb von Spezial-
nahrung zu gewinnen. 

Auch die JAB Holding, bekannt bspw. 
mit der Marke Jacobs, investierte, 
und zwar in die amerikanische Tier-
klinikkette „Compassion First“ mit 41 
Tierkliniken. Marktführer ist aber der 
Nahrungsmittelkonzern Mars Inc., der 
weltweit in 2.000 Tierkliniken 55.000 
Tierärzte beschäftigt. In Deutschland 
ist Mars mit der 2018 übernommenen, 
ursprünglich schwedischen Kette Ani-
Cura vertreten, die hier gegenwärtig 
76 Kliniken und Arztpraxen betreibt.

Tierärztemangel
So profitabel und wachstumsträchtig 
der Markt der Tiermedizin auch er-
scheint, die Zahl der Tierkliniken hat 
trotzdem abgenommen, in Deutsch-
land von 294 im Jahr 2012 auf 157 im 
Jahr 2021. Es fehlt schlicht an tier-
ärztlichem Nachwuchs. In Deutsch-
land gibt es lediglich fünf tiermedi-
zinische Fakultäten. Von den jähr-
lich rund 1.200 AbsolventInnen sind 
immer weniger bereit, das unterneh-

Tierkliniken – Anlaufstellen im Notfall
von Andreas Fleiter
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merische Risiko einer eigenen Tier-
arztpraxis zu tragen. Auch die gere-
gelten Arbeitszeiten einer sozialver-
sicherungspflichtigen Beschäftigung 
wirken attraktiv. Die Klinikketten 
locken damit, sich um die ganze Ver-
waltung zu kümmern, Investitionen 
zu schultern und Personal zwischen 
den Einrichtungen wechseln zu las-
sen. Eine andere Frage ist, wie sich 
die fortschreitende Monopolisierung 
auf die Qualität der Behandlung und 
die Kosten auswirkt. Gewinnmöglich-
keiten in der Tiermedizin werden von 
den Ketten abgeschöpft.

Die Lage beim 
tierärztlichen Notdienst
Gleichwohl haben Tierbesitzer in 
manchen Regionen keine Wahl. Da 
NRW das einzige Bundesland ist, 
bei dem die Gewährleistung eines 
tierärztlichen Notdienstes nicht ge-
setzlich vorgeschrieben ist bzw. war, 
bleiben oft nur die Tierkliniken als 
Anlaufstelle außerhalb der Praxisöff-
nungszeiten. In Bochum wurde der 
tierärztliche Notdienst aus Personal-
mangel im März 2022 eingestellt. Nur 
noch sechs Tierärzte in Bochum und 
Herne hatten sich dazu bereiterklärt.
So sind die Tierkliniken gerade im 
Notdienst völlig überlaufen. In der 
Duisburger Tierklinik am Kaiserberg 
sind am Wochenende pro Tag 120 
bis 140 Notfälle zu behandeln. Und 
der Personalmangel macht sich be-
merkbar. In Bielefeld suspendierte die 

AniCura-Tierklinik im Februar 2024 
den Notdienst an Wochenenden. In 
Duisburg haben sich die Kliniken in 
Asterlagen und Homberg aus dem 
24h-Notdienst ganz zurückgezogen 
und deshalb ihren Status als Tierärzt-
liche Kliniken abgegeben.

Abhilfe soll das „Vierte Gesetz zur 
Änderung des Heilberufsgesetzes“ 
schaffen, das die Rechtsgrundlage für 
den tierärztlichen Notfalldienst im 
Heilberufsgesetz einführt und am 9. 
Februar 2024 in Kraft trat. 

Alle niedergelassenen Mitglieder 
der Tierärztekammern in Nord-
rhein-Westfalen müssen nunmehr 
am Notfalldienst teilnehmen. 

Notfalldienstordnungen der Tierärz-
tekammern sollen Anfang 2025 in 
Kraft treten. Bis dahin sind die Tier-
ärzte aufgerufen, von sich aus kolle-
giale Vereinbarungen zu treffen und 
etwa Notdienstringe aufzubauen.

Sanitär und Heizung Vieth GmbH 
Herzogstraße 77, 44809 Bochum

Herzogstraße 77

Amtsgericht Bochum HRB18166

44809 Bochum

Telefon 0234 - 53 13 01
Telefax 0234 - 53 24 21

IBAN: DE47 4305 0001 0043 4181 93
BIC:   WELADED1BOC
Steuernummer 306 / 5864 / 1139 

Gas- und Wasserinstallateurmeister
info@sanitaer-vieth.de

Bankverbindung:
Sparkasse Bochum

Geschäftsführer:
Michael Markert

Sanitär
Heizung

GG
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•   Badmodernisierung aus einer Hand  
•   Barrierefreie Badgestaltung
•   Sanitärreparaturen
•   Komplette Instandsetzung nach Wasserschäden
•  Brennwert und Solartechnik
•  Wärmepumpen
•  Klimatechnik
•  Wartungsdienst Öl - und Gasfeuerung

44809 Bochum            Telefon 0234 - 53 13 01
E-Mail: info@sanitaer-vieth.de
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Unverschuldeter Unfall? Wir helfen Ihnen!

Hofsteder Str. 216
44809 Bochum

0234 / 53590

info@mein-kfz-gutachter.de

 Unfallschadengutachten
 Kurzgutachten / Kostenvoranschläge
 Wertgutachten
 Vor-Ort-Service
 Leihwagen
 über 50 Jahre Erfahrung
  bei unverschuldetem Unfall ist unser 
Service für Sie kostenlos

www.mein-kfz-gutachter.de

BO
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02
21
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Gasstraße 1
45525 Hattingen
02324 – 683980

post@tierarzt-roeder.de
www.tierarzt-roeder.de

 

Terminsprechstunden

Montag bis Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
 14.30 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 11.00 – 12.00 Uhr
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Klotzbach GmbH
Abschleppdienst · KFZ-Reparaturen · Autorecycling

Karolinenstraße 88
44793 Bochum

Telefon 02 34 / 90 29 30
Telefax 02 34 / 90 29 366

info@klotzbach-bochum.de
www.klotzbach-bochum.de
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Unser Rezept: 
Tortellini 
Eintopf	

von Harald Lutke
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Zutaten:
■  �500 g vegane Tortellini
■  �400 ml veganes Sahneprodukt
■  �250 g. veganes Hack
■  �100 g vegane Speckwürfel
■  �½ Bund Lauch-Zwiebeln
■  �2 rote Zwiebeln
■  �1 Stange Porree 

Gewürze nach Geschmack:
■  �Salz und Pfeffer
■  �Curry (reichlich)
■  �Kurkuma

Zubereitung:
Alle Zutaten klein schneiden und 
nacheinander anbraten. Die Zwie-
beln mit dem Hackfleisch sowie den 
Speck mit Lauch und Porree gerne 

schon mit Salz und Pfeffer würzen. 
Dann den Sud mit der Sahne aufko-
chen und die Tortellini dazugeben. 
Die Gewürze hinzugeben, damit die 
Tortellini den Geschmack des Currys 

annehmen. Die Nudeln „al dente“ ko-
chen und servieren.

Guten Appetit und viel Spaß beim 
nachkochen.

Rolf Gerstemeier

Telefon: (0234) 9013937
Mobil: 0170 / 3085261

n Vollwärmeschutz 
n Fassadengestaltung 
n Industriebeschichtung

n Innenraumgestaltung 
n Bodenbeläge

Josphinenstr. 244
44807 Bochum
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Jahresbeitrag
Laut unserer Satzung beträgt der Jahresmindestbeitrag  
30 Euro für Erwachsene, 50 Euro für Ehepaare und für 
Minderjährige 15 Euro.* Gerne können Sie einen höheren 
Mitgliedsbeitrag zum Wohl der uns anvertrauten Tiere ent-
richten. Der Beitrag ist jeweils bis zum 31.3. eines jeden 
Jahres fällig. Kündigung jederzeit möglich. Für das laufende 
Jahr ist der Beitrag noch voll zu entrichten.

Ich möchte folgenden Mitgliedsbeitrag entrichten:

■  10 €    	 ■  20 €   	

■  50 €   	 ■  100 € 

■  monatlich	 ■  1/4 jährlich	

■  1/2 jährlich  	 ■  pro Jahr  

■  *oder den Mindestbeitrag von 15/30/50 Euro pro Jahr. 

Angaben zum Mitglied

Name, Vorname: _ _________________________________________

Straße: _____________________________________________________

PLZ, Ort: ___________________________________________________  

Geburtsdatum: _____________________________________________  

E-Mail: _____________________________________________________

Telefon: ____________________________________________________
(freiwillige Angabe)

Datum, Unterschrift: _______________________________________

Informationen zur Datenverarbeitung
Der Tierschutzverein nimmt den Schutz Ihrer Daten sehr ernst. Des-
halb ist es für uns selbstverständlich, dass wir Sie über die Verarbeitung 
Ihrer Daten und deren Schutz informieren. Die Verarbeitung der Daten 
ist zwingend erforderlich für die Mitglieder- und Beitragsverwaltung 
 gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. Daneben benötigen wir die Daten für 
Dankesschreiben oder zum Versenden von Informationen zum Ver-
ein (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO). Ihre Daten werden gelöscht, wenn kein 
Erfordernis zur weiteren Speicherung besteht. Beitragsabrechnungen 
 müssen gemäß der AO aufbewahrt werden. Sie haben das Recht auf 
Auskunft über ihre personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung, 
Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder ein Widerspruchs-
recht gem. Art. 21 DSGVO gegen die Verarbeitung sowie das Recht auf 
Datenübertragbarkeit. Des Weiteren besteht ein Beschwerderecht 
bei einer Aufsichtsbehörde zu. Bei Fragen können Sie sich an un- 
seren Datenschutzbeauftragten per E-Mail dsb@tsv-bochum.de 
wenden.

Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige ich den Tierschutzverein Bochum, Hattingen und 
Umgebung e.V. widerruflich, die von mir zu entrichtende Zahlung 
bei Fälligkeit durch Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von dem Tierschutzverein  
Bochum, Hattingen und Umgebung e.V. auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Last-
schrift wird mich der Tierschutzverein Bochum, Hattingen und Um-
gebung e.V. über den Einzug in dieser Verfahrensart unterrichten 
und die entsprechende Mandatsreferenz mitteilen. Hinweis: Ich kann 
innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die 
mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

IBAN: ______________________________________________________

BIC: ________________________________________________________  

Kontoinhaber: _____________________________________________

Unterschrift: _______________________________________________
(des Kontoinhabers)

Im frankierten Umschlag einsenden an:
Tierschutzverein Bochum 
Hattingen und Umgebung e. V.
Kleinherbeder Str. 23
44892 Bochum

Tel.  0234-2989324 (Mo.-Fr. 08:00-14:00 Uhr)
Fax: 0234-291656
www.tierheim-bochum.de
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Werden Sie Mitglied!

■   �Ja, ich möchte Mitglied beim Tierschutzverein Bochum, Hattingen und Umgebung e. V. werden. 
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Spendenkonto:  
Sparkasse Bochum
IBAN: DE73 4305 0001 0007 4253 90
BIC: WELADED1BOC

Für die Tiere spenden – 
mit diesem GiroCode!



Hiermit erkläre ich mich bereit, eine Tier-Patenschaft mit 
einer monatlichen Patenspende über ______€ zu überneh-
men (min. 5 €)

Tierart	 Zahlungsart
■  Hund 	 ■  monatlich (ab 15 € monatlich) 
■  Katze 	 ■  ¼ jährlich
■  Kleintier	 ■  ½ jährlich
■  egal	 ■  jährlich  

Persönliche Daten*

Name, Vorname: _ _________________________________________

Straße: _____________________________________________________

PLZ, Ort: ___________________________________________________  

Geburtsdatum: _____________________________________________  

E-Mail: _____________________________________________________

Telefon: ____________________________________________________

*Bei Minderjährigen: Name und Unterschrift des gesetzl. Vertreters
(freiwillige Angabe)

Datum, Unterschrift: _______________________________________

Informationen zur Datenverarbeitung
Der Tierschutzverein nimmt den Schutz Ihrer Daten sehr ernst. Des-
halb ist es für uns selbstverständlich, dass wir Sie über die Verarbei-
tung Ihrer Daten und deren Schutz informieren. Die Verarbeitung der  
Daten ist zwingend erforderlich für die Verwaltung der Patenschaften 
und Einzug der Spenden gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. Daneben benö- 
tigen wir die Daten für Einladungen zum Patentreffen, Dankesschreiben 
oder zum Versenden von Informationen zum Verein (Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO). Ihre Daten werden gelöscht, wenn kein Erfordernis zur wei- 
teren Speicherung besteht. Spendenquittungen müssen gemäß der AO 
aufbewahrt werden. Sie haben das Recht auf Auskunft über ihre per- 

sonenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung, Löschung, Einschrän- 
kung der Verarbeitung oder ein Widerspruchsrecht gem. Art. 21 DSGVO 
 gegen die Verarbeitung sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit.

Des Weiteren besteht ein Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbe- 
hörde zu. Bei Fragen können Sie sich an unseren Datenschutzbe- 
auftragten per E-Mail dsb@tsv-bochum.de wenden.

Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige ich den Tierschutzverein Bochum, Hattingen und 
Umgebung e.V. widerruflich, die von mir zu entrichtende Zahlung 
bei Fälligkeit durch Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von dem Tierschutzverein  
Bochum, Hattingen und Umgebung e.V. auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Last-
schrift wird mich der Tierschutzverein Bochum, Hattingen und Um-
gebung e.V. über den Einzug in dieser Verfahrensart unterrichten 
und die entsprechende Mandatsreferenz mitteilen. Hinweis: Ich kann 
 innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die 
mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

IBAN: ______________________________________________________

BIC: ________________________________________________________  

Kontoinhaber: _____________________________________________

Unterschrift: _______________________________________________
(des Kontoinhabers)

Im frankierten Umschlag einsenden an:
Tierschutzverein Bochum
Hattingen und Umgebung e. V.
Kleinherbeder Str. 23
44892 Bochum

Tel:  0234-2989324 (Mo.-Fr. 08:00-14:00 Uhr)
Fax: 0234-291656
www.tierheim-bochum.de

Werden sie Pate!

Impressum
Geschäftsstelle:
Tierschutzverein Bochum,
Hattingen und Umgebung e. V.
Kleinherbeder Str. 23, 44892 Bochum
Tel: 0234-2989324 (Mo.-Fr. 08:00-14:00 Uhr)
www.tierheim-bochum.de 
info@tsv-bochum.de 
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*Aktuell ist der Besuch nur nach telefonischer Voranmeldung möglich.



von Kathi Mittag

Diese wunderschönen Bergpa-
pageien haben ihren Lebens-
raum in den alpinen Regionen 

der neuseeländischen Südinsel. Sie 
könnten sogar im verschneiten 
Gebirge überwintern, jedoch zieht 
sie die Nahrungsknappheit dann in 
die Ebenen. Die Keas sind Allesfres-
ser und versorgen sich vielseitig mit 
Früchten, Knollen, Blättern, Säm-
lingen und Insekten. Wenn sich die 
Gelegenheit bietet, bedienen sie sich 
gern an Aas von Wildtieren und Scha-
fen und helfen auf diese Weise, das 
Gelände zu säubern. Ihre Größe ist 
beachtlich, sie werden bis zu 50 cm 
groß und ca. 1 kg schwer. 

Man begegnet ihnen mit ziemlicher 
Sicherheit, wenn man am einspu-
rigen Homer Tunnel auf dem Weg 
zur Fjordlandschaft Milford Sound 
anhalten muss. Das Zusammentref-
fen mit Menschen weckt in diesen 
zahm wirkenden Vögeln schelmische 
Aktivitäten. Sie lieben es, Gummi-
dichtungen von Fahrzeugen anzu-
knabbern und entwickeln dabei 
artistische Fähigkeiten. Man soll 
die Scheiben unbedingt geschlossen 
halten, denn die unerschrockenen 
Burschen vergreifen sich schnell im 
Wageninneren an allem, was nicht 
niet- und nagelfest ist. In Windeseile 
können sie zugeschnürte Rucksäcke 
mit Klauen und Schnabel öffnen oder 
sogar herumliegende Gegenstände 

als Werkzeug für ihre Raubzüge zu 
Hilfe nehmen.

Der Bestand der Kea beträgt nach 
neuseeländischen Berechnungen 
zwischen 3.000 und 7.000 Exempla- 
ren und gehört leider zur ausster-
benden Gattung. Sie haben einige 
Feinde, die durch die Besiedlung 
von Europäern eingeschleppt wur-
den. Ihre in Erdhöhlen befindlichen 
Nester werden oft durch Hermeline, 
Katzen, Ratten und vor allem durch 
die inzwischen zur Plage gewordenen 
Possums geplündert und zerstört und 
die Nachzucht somit ruiniert. Tier-
schützer bekämpfen dieses Problem 
nach Kräften und haben es geschafft, 
zumindest etwa zwei Drittel der 
Gelege durchzubringen.

Die treuen Vögel leben monogam, 
wenn sie den Partner ihres Lebens 
gefunden haben. Mit etwa vier Jah-
ren ist der weibliche Kea brutfähig 
und legt bis zu fünf Eier ins gemein-
same Nest. Nach knapp drei bis vier 
Wochen schlüpfen die Jungen und 
sind nach etwa fünf Monaten flügge. 
Die Lebenserwartung von Keas liegt 
im Normalfall bei ungefähr 22 Jahren. 

Ihr olivgrünes Gefieder kommt 
besonders gut zur Geltung, wenn 
sie fliegen und dabei die orangerote 
Unterseite ihrer Fittiche zeigen. Hof-
fentlich kann sich die Population der 
Keas erholen und bald wieder von der 
Roten Liste des Artenschutzes gestri-
chen werden. 

Rasseporträt: 
Kea (Nestor notabilis)

DIETER LUEG
 Kunststoff-Fenster Gesellschaft mbH

Brenscheder Straße 9 · 44799 Bochum-Wiemelhausen 
Telefon (02 34) 7 48 67 und 7 30 06 · Fax (02 34) 77 13 66
Mail info@fenster-lueg.de · Web www.fenster-lueg.de

Fenster · Haustüren 
Kunststoff-Alu · Türen 
Vordächer · Rollläden
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SAUBERE DIENSTLEISTUNGEN 
AUS EINER HAND!
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STAUBFREIES SCHLEIFEN
Bürsten | Färben | Lackieren

REINIGUNG MIT DEM
BONA POWER SCRUBBER
Parkett | Vinyl | Terrassen

Tel.: 0234-43786
Kohlenstraße 31 | 44795 Bochum 

www.sievers-fussbodentechnik.de

Tel.: 0234-43786 | Kohlenstraße 31 | 44795 Bochum 
info@sievers-fussbodentechnik.de
www.sievers-fussbodentechnik.de

BO
-0

28
6-

01
23

17WIR & DAS TIER  1.24

Fo
to

: A
do

be
 S

to
ck



Rutjes Wohnungsverwaltung
Hermannshöhe 7
44789 Bochum

Telefon: 0234 / 97 04 53 - 0
Telefax: 0234 / 97 04 53 - 29
E-Mail info@rutjes.de

www.rutjes.de

Rutjes
Wohnungsverwaltung
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WWW.FLOTTEKAROTTE.DE

• regionale und saisonal
• Kistentausch statt Verpackung
• sozial und fair
• 100% Bio  
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Ein Alptraum – sonst kommt 
Charly immer rechtzeitig zum 
Fressen zurück nach Hause. 

Heute macht sich Tierbesitzerin Linda 
große Sorgen; das gewohnte Klappern 
der Katzenklappe bleibt aus ...

Die Katzenbesitzerin beginnt zu- 
nächst, mit dem vertrauten Rascheln 
der Leckerchendose nach Charly zu 
rufen und sucht die nähere Umgebung 
ab. Sie befragt auch alle Nachbarn und 
bittet darum, Kellerräume, Garagen 
und Schuppen zu öffnen – vielleicht 
ist Charly ja eingeschlossen. Gleich-
zeitig versucht sie herauszufinden, ob 
jemand in der Nachbarschaft kürzlich 

in den Urlaub gefahren war. Charly 
könnte sich möglicherweise in einem 
abgeschlossenen Raum verirrt haben.
 
Chips auslesen, Tiere registrieren
Ohne Zeit zu verlieren, erstellt sie 
provisorische Suchmeldungen und 
verteilt sie in der Umgebung. Sie 
kontaktiert Findefix, um Charly als 
vermisst zu melden. Linda weiß, dass 
dies besonders wichtig ist, da verant-
wortungsbewusste Katzenhalter ihre 
Tiere chippen lassen. Sollte Charly 
gefunden werden, kann an befugter 
Stelle der Chip ausgelesen und somit 
sein Besitzer ermittelt werden.

Linda nutzt auch die Hilfe von Hun-
debesitzern, die regelmäßig spa-
zieren gehen. Diese sind oft an den 
gleichen Orten unterwegs und kön-
nen möglicherweise helfen, falls 
Charly irgendwo gesehen oder ver-
letzt aufgefunden wird. Sie knüpft 
auch Kontakte zum Postboten und 
zur Müllabfuhr, da diese regelmäßig 
in der Gegend sind und in Kontakt mit 
vielen Haushalten stehen.

Sie ruft regelmäßig bei örtlichen 
Tierheimen, -schutzvereinen und 

-ärzten an, um sicherzustellen, dass 
Charly nicht abgegeben wurde. Linda 
gibt die Hoffnung nicht auf und sucht 
auch nach Futterstellen für wildle-
bende Katzen in der Nähe.

Die Suche ist emotional belastend, 
aber Linda hält durch und gibt ihr 
Bestes, um Charly wiederzufinden. 
Zwei nervenaufreibende Tage spä-
ter: Linda sucht weiterhin aktiv 
nach Charly und gibt in örtlichen 
Zeitungen Suchanzeigen auf. Jeden 
Tag ruft sie nach ihm, klappert mit 
der Trockenfutterdose und hofft auf 
Antwort.

Und dann, am dritten Tag, das 
ersehnte Klappern der Katzen-
klappe. Ein unglaubliches Gefühl 
der Erleichterung durchströmt 
Linda, als Charly wie aus dem 
Nichts auftaucht. Er stolziert 
herein, als wäre nichts gewesen. 
Nach einer herzlichen Begrüßung 
untersucht Linda ihn gründlich 
auf Verletzungen. Ach, Charly, wo 
warst du nur? Wenn Katzen doch 
nur sprechen könnten ...

Wo ist Charly?
Ihre Freigängerkatze kommt nicht nach Hause, Sie 
machen sich Sorgen? Welche Schritte Sie unternehmen 
können, um Ihre Samtpfote zu finden, erläutern wir 
Ihnen im folgenden fiktiven Beispiel.

von Anette Duda

Foto: Adobe Stock
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Füreinander.
Miteinander.
Gemeinsam.

Mit uns. Die AWO.
www.awo.org/mitglied-werden

von Vanessa Bisek

Wenn das erste Mal ein Hund 
einzieht, dann ist das ein 
ganz besonderer Moment 

im Leben einer Familie. Die Vor-
freude ist kaum zu bändigen, genauso 
aber auch die Gedanken und eventu-
ell auch Unsicherheit bezüglich einer 
adäquaten Erstausstattung. Freunde 
und Bekannte haben plötzlich ganz 
viele gutgemeinte Ratschläge, und 
auch das Internet hat eine Fülle 
an Tipps parat, die einen geradezu 
erschlagen können. Da kann man 
leicht verunsichert sein.

Aber was genau benötigt man als 
Erstausstattung wirklich?

Schlafplatz
Ein gemütliches Bett oder eine unter-
polsterte Decke, die als Rückzugsort 

dient, ist unerlässlich. Der Schlaf-
platz sollte groß genug sein, damit 
sich der Hund bequem ausstrecken 
kann.

Futter- und Wassernäpfe 
Robuste Näpfe aus ungiftigem Mate-
rial, das leicht zu reinigen ist, sind 
wichtig, um dem Hund eine gesunde 
Umgebung zum Essen und Trinken 
zu bieten.

Futter
Hochwertiges Hundefutter, das den 
Ernährungsbedürfnissen des Hun-
des entspricht, ist unerlässlich. Es ist 
ratsam, sich beim Tier-Vorbesitzer, 
Züchter oder auch tierärztlich bera-
ten zu lassen, um die beste Ernährung 
für den Hund zu ermitteln und even-
tuelle Allergien zu berücksichtigen.

Halsband, Geschirr und Leine
Es ist wichtig, dass das Halsband oder 
Geschirr gut sitzt, um dem Hund 
Komfort und Sicherheit zu bieten. 
Die Leine sollte robust sein und aus 
strapazierfähigem Material beste-
hen.

Spielzeug
Hundespielzeug hilft nicht nur dabei, 
Langeweile zu vertreiben, sondern 
fördert auch die geistige und kör-
perliche Gesundheit des Hundes. Bei 
der Auswahl von Hundespielzeug ist 
es wichtig, auf die Sicherheit und 
Langlebigkeit zu achten. Interaktives 
Spielzeug, wie zum Beispiel Intelli-
genzspielzeug, kann dazu beitragen, 
die kognitiven Fähigkeiten des Hun-
des zu fördern.

Pflegeprodukte und 
Erste-Hilfe-Set
Neben der regelmäßigen Fellpflege 
mit einer geeigneten Bürste ist es 
wichtig, auch auf die Zahngesundheit 
des Hundes zu achten. Zusätzlich ist 
es ratsam, ein Erste-Hilfe-Set für 
Hunde bereitzuhalten, um im Notfall 
schnell handeln zu können.

Wenn man all diese Dinge bedacht 
und organisiert hat, kann der Ankunft 
des neuen Familienmitglieds nichts 
im Wege stehen. Das Allerwichtigste, 
neben diesen materiellen Aspekten, 
ist jedoch etwas, das man nicht kau-
fen kann: nämlich Liebe und Geduld. 
Diese beiden grundlegenden Ele-
mente bilden das Herzstück einer 
starken Bindung zwischen Mensch 
und Hund!

Ein Hund zieht ein – 
Was brauche ich wirklich an Erstausstattung?
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Kleintierpraxis Am Heerbusch, Anke Morgenroth
Am Heerbusch 2, 44894 Bochum
Telefon 0234 - 26 55 04
www.kleintierpraxis-amheerbusch.de 

SPRECHSTUNDE
Mo., Di., Do., Fr.: 11:00 - 12:00 + 17:00 - 19:00 Uhr
Mi. 11:00 - 12:00 + 18:00 - 19:00 Uhr
Reptiliensprechstunde: Mi. 18:00 - 19:00 Uhr 
Praxisöffnungszeiten: ab 9:00 Uhr

Kleintierpraxis
Am Heerbusch
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Watermanns Weg 9
44866 Bochum-Wattenscheid 

Tel. 0 23 27 / 1 32 06
Fax 0 23 27 / 8 23 99 

www.sibbe.de

HSL
Sibbe GmbH

Heizung • Sanitär • Lüftung • Solartechnik
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Den meisten von uns ist wahrscheinlich gar nicht 
bewusst, welch enorm hohen Verwaltungsauf-
wand ein Tierheim erfordert. Beim Tierschutzver-

ein Bochum laufen alle Fäden dieses umfangreichen Auf-
gabenbereiches im Büro der Geschäftsstelle zusammen.
Zwei äußerst engagierte Damen bewältigen die unter-
schiedlichen Tätigkeiten und Formalitäten gemeinsam 
und erledigen alle bestehenden Sekretariatsbelange für 
den Vorstand und das gesamte Tierheimteam.

Christina Buchholz ist nun schon fast 22 Jahre gewissen-
hafte und zuverlässige Bürokraft im Tierheim und kann 
in absehbarer Zeit mit ihrem Bürostuhl Silberhochzeit 
feiern. Nicole Guth kam im März vor einem Jahr als Ver-
stärkung dazu. Sie ist dem Tierheim schon viele Jahre 
ehrenamtlich bei den Katzen und vielen anderen Berei-
chen verbunden. Durch diese Art Vorbildung war sie für 
die vakante Bürostelle nahezu prädestiniert.

Die beiden sitzen sich in einem schönen, hellen Raum am 
Ende des Foyers im Tierheim gegenüber und ergänzen 
sich bestens. Gern lassen sie auch mal ihre Tür offenste-
hen, um selbst nah am allgemeinen Geschehen zu sein 
und umgekehrt diverse Anliegen der Kollegen auf dem 
„kleinen Dienstweg“ zu beantworten.

Ein beachtliches Pensum im Büro
Mit insgesamt 50 Wochenstunden gilt es, ein beachtli-
ches Pensum zu schaffen. Ihre Stellenbeschreibung be-
inhaltet bemerkenswert viele Einzelaufgaben. Dabei ist 
das Hauptkommunikationsmittel die E-Mail, Telefonie-
ren spielt nur eine untergeordnete Rolle. Alle in einem 
Unternehmen anfallenden Arbeiten sind für die beiden 

Alltagsgeschehen. Dazu gehört zunächst die komplette 
Finanzbuchhaltung, das gesamte Personalwesen, der Ein-
kauf und Statistiken aller Art.

Einen großen Raum nimmt die Verwaltung der Mitglieder 
und die Betreuung der Paten und Sponsoren ein. Auch 
die sehr intensive Planung der vielen großen Veranstal-
tungen im Jahr mit der allgemeinen Organisation und 
Einteilung der ehrenamtlichen Helfer gehören zu ihrem 
Beritt. Sie wirken sogar selbst an den Festtagen tatkräftig 
von Anfang bis Ende mit. 

Am Jahresende wird es immer besonders hektisch, wenn 
der Abschluss beim Steuerberater vorgelegt werden muss. 
Das Tierheim in Bochum ist eben auch ein „mittelständi-
sches Wirtschaftsunternehmen“.

Beide erfreut es sehr, dass sie volles Vertrauen des Vor-
standes genießen und ihnen selbständiges Handeln er-
möglicht wird. Sie bedanken sich dafür mit absoluter 
Loyalität und großem Fleiß.

von Kathi Mittag

Läuft … im Büro 

Christina Buchholz und Nicole Guth
Foto:  Sophie Reifer

WEG- und Mietverwaltung
Service rund ums Haus
Immobilien-Vermittlung
Barrierefreies Wohnen

Scholler Immobilien & Verwaltung GmbH
Kornharpener Str. 120 - 44791 Bochum
0234 / 947 19 90  info@scholler-immobilien.de

www.scholler-immobilien.de
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Wir von der ETL Meyer Hütte & Kollegen GmbH sehen uns nicht nur als eine hochkompetente 

und für Ihre Klienten stets verfügbare Steuerberatungsgesellschaft, sondern als Teil der 

Gesellschaft und feste Größe im Gemeinschaftsleben an allen Orten unserer Niederlassungen. 

Aus diesen Gründen beteiligen wir uns gerne am öffentlichen Leben, an Sport sowie Kultur 

und geben der Gemeinschaft etwas zurück. Damit stehen wir fest in der Tradition der ETL-

Gruppe, die zahlreiche soziale, sportliche und kulturelle Projekte unterstützt. 

 

ETL Meyer Hütte & Kollegen GmbH Steuer-beratungs-gesellschaft 

Massenbergstraße 19/21 

44787 Bochum 

 

Telefon 0234 9412170 

Telefax 0234 94121710 

E-Mail steuerberatung@mhk-bochum.de 

www.steuerberatung-huette-meyer.de 

 

ETL Meyer Hütte & Kollegen GmbH 
Steuerberatungsgesellschaft
Massenbergstraße 19/21
44787 Bochum

Telefon 0234 9412170
Telefax 0234 94121710
steuerberatung@mhk-bochum.de
www.steuerberatung-huette-meyer.de
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ZUKUNFT GEMEINSAM UNTERNEHMEN.
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